Fachspezifische Bestimmungen Fach Finnisch-ugrische Philologie

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5)

–  Das BA-Fach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im 2-Fächer Bachelorstudiengang wird mit dem fachwissenschaftlichen Profil und dem Profil „Studium Generale“ angeboten und verfügt im sprachlichen Bereich über die Möglichkeit zur Schwerpunktbildung (1. Sprache/Hauptsprache Estnisch oder Finnisch oder Ungarisch). Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs „Finnisch-Ugrische Philologie“ sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse im Bereich finnougrischer Sprachwissenschaft und Kultur der finnougrischen Völker mit Schwerpunkt in der Hauptsprache erwerben. Sie sollen grundlegende fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden kennen und anwenden können. Studienziele im engeren Sinn sind zum einen die Aufnahme des entsprechenden Masterstudiengangs und damit auch die Vorbereitung auf eine akademische Laufbahn, zum anderen die Möglichkeit, einen Einstieg in das außerakademische Berufsfeld zu finden. Der B.A. bereitet auf die Aufnahme des Masterstudiengangs „Finnisch-Ugrische Philologie“ vor.

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3)

–  Nützlich sind allgemeine sprachwissenschaftliche Kenntnisse (so wie sie das Latinum vermittelt), vorteilhaft russische Sprachkenntnisse. Dringend empfohlen werden gute Kenntnisse des Englischen sowie Vertrautheit mit Textverarbeitung und Internet.

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11)

– Erwerb von mindestens 50 Anrechnungspunkten/Credits; Entscheidung für das Fach Finnisch-Ugrische Philologie als Fach der Bachelorarbeit.

Empfehlungen zur Ausgestaltung im Optionalbereich:

Durch das Studium eröffnete Berufsfelder gehören im wesentlichen in den praktischen Bereich des Interkulturellen (z. B. Übersetzer, Kulturschaffender mit einschlägigen Schwerpunkten u.a.). Dies erfordert je nach konkreter Zielsetzung zusätzliche Ausbildung im Bereich:


a) Übersetzungswissenschaften


b) Geschichte und Politik


c) Interkulturelle Kommunikation


d) Literaturwissenschaft/Komparatistik.

Empfehlungen für den Erwerb von Schlüsselqualifikationen (18 C):

1. Russisch als Wissenschaftssprache der in Russland lebenden finnougrischen Völker

2. Praktische interkulturelle Kompetenz: Ein Auslandsaufenthalt ist im Laufe des Studiums
    ratsam

3. Arbeitstechniken im Sinne der Methodenkompetenz des ZfS

4. Modulübersicht: Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule (§ 7 Abs. 6)

4.1 Kerncurriculum (66C):
Pflichtmodule (42 C)
B.Fin.1 (alt: Modul 1): Orientierungsmodul "Grundlagen der Finnougristik 1“ (8/4)

B.Fin.2 (alt: Modul 2): "Grundlagen der Finnougristik 2“ (8/5)

B.Fin.4 (alt: Modul 4): "Landeskunde“ (6/2)

B.Fin.5 (alt: Modul 5): "Kleine Sprache“ (4/2)

B.Fin.7 (alt: Modul 7): "Finnougristische Sprachwissenschaft: Historische Lautlehre/Morphologie“ (4/2)

B.Fin.8 (alt: Modul 8): "Finnougristische Sprachwissenschaft: Sprachkontakte/Typologie der 
finnougrischen   Sprachen“ (4/2)

B.Fin.9 (alt: Modul 9): "Sprachpraxis: Landeskunde“ (4/2)
B.Fin.10 (alt: Modul 10): "Sprachpraxis: Kultur“ (4/2)

Wahlmodule 

Es müssen zwei der Module 3 a-c sowie eines der Aufbaumodule 6 a-c studiert werden.
B.Fin.3a (alt: Modul 3 a): "Sprachbeherrschung: Estnisch“ (8/8)

B.Fin.3b (alt: Modul 3 b): "Sprachbeherrschung: Finnisch“ (8/8)

B.Fin.3c (alt: Modul 3 c): "Sprachbeherrschung: Ungarisch“ (8/8)

B.Fin.6a (alt: Modul 6 a): "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Estnisch“ (8/7)

B.Fin.6b (alt: Modul 6 b): "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Finnisch“ (8/7)

B.Fin.6c (alt: Modul 6 c): "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Ungarisch“ (8/7)

4.2 Profil ‚Fachwissenschaftliche Vertiefung’
Wahlpflichtmodule 

B.Fin.11 (alt: Modul 11): "Vertiefungsmodul: Finnougristische Sprachwissenschaft“ (8/4)

B.Fin.12 (alt: Modul 12): "Vertiefungsmodul: Finnisch-ugrische Folklore“ (5/2)

B.Fin.13 (alt: Modul 13): "Vertiefungsmodul: Literatur“ (5/2)

5. Ausführliche Modulbeschreibungen (gem. §15)

Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.1 (alt: Modul 1)
Pflichtmodul/Orientierungsmodul "Grundlagen der Finnougristik 1"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches „Finnisch-ugrische Philologie“. 

1. Teilmodul: 

Definition der Disziplin und ihre Verbindung zu angrenzenden Fächern. Einführung in die Methodik. Erwerb von Grundkenntnissen zur Geschichte und Gegenwart der einzelnen finnisch-ugrischen Völker.

2. Teilmodul: Überblick über die Charakteristika der einzelnen finnougrischen Sprachen und Einführung in die Typologie dieser Sprachen.


	Credits/SWS insgesamt

8/4



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Einführung in die Finnougristik I

Proseminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Teilmodulprüfung: Referat 15 Min. und Prüfungsgespräch (unbenotet) 15 Min., Prüfender Prof. Dr. E. Winkler

2. Teilmodul Einführung in die Finnougristik II

Proseminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Teilmodulprüfung: Klausur (unbenotet) 60 Min., Prüfender Prof. Dr. E. Winkler


	Credits/SWS

Einzeln

4/2

für Teilmodul 1

4/2

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester

1. Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.2 (alt: Modul 2)
Pflichtmodul "Grundlagen der Finnougristik 2"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

1. Teilmodul: Geschichte der Disziplin. Erwerb der allgemeinen Grundlagen in der Phonetik, von Kenntnissen in der fachspezifischen phonetischen Transkription, der kyrillischen Transliteration/ Transkription. Aneignung und Einübung von Arbeitstechniken.

2. Teilmodul: Erwerb von Grundkenntnissen zu den drei großen Literaturen (estnisch, finnisch, ungarisch).


	Credits/SWS insgesamt

8/5



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Finnougristisches Propädeutikum

Proseminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Teilmodulprüfung: Prüfungsgespräch 15 Min., Prüfender Prof. Dr. E. Winkler

2. Teilmodul: Einführung in die estnische, finnische und ungarische Literatur 

Proseminar

Lektorinnen für Estnisch, Finnisch und Ungarisch

Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorinnen für

Estnisch, Finnisch und Ungarisch


	Credits/SWS

Einzeln

3/2

für Teilmodul 1

5/3

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Die erfolgreiche Teilnahme an Modul B.Fin.1 wird dringend empfohlen.

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach “Finnisch-Ugrische Philologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester

2. Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.3a (alt: Modul 3 a)
Wahlpflichtmodul "Sprachbeherrschung: Estnisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von Grundkenntnissen in der estnischen Grammatik, von Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches zu lesen.

	Credits/SWS insgesamt

8/8



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Estnisch für Anfänger I

Sprachkurs für Anfänger I in Estnisch

LektorIn für Estnisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Estnisch

2. Teilmodul Estnisch für Anfänger II

Sprachkurs für Anfänger II in Estnisch

LektorIn für Estnisch

Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Estnisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/4

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, alternativ B.Fin.3b (alt: 3 b) oder B.Fin.3c (alt: 3 c)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes Sommersemester

1. und 2. Semester
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch / estnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

LektorIn für Estnisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.3b (alt: Modul 3 b)
Wahlpflichtmodul "Sprachbeherrschung: Finnisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von Grundkenntnissen in der finnischen Grammatik, von Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches zu lesen.


	Credits/SWS insgesamt

8/8



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Finnisch für Anfänger I

Sprachkurs für Anfänger I in Finnisch

Lektorin für  Finnisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für  Finnisch

2. Teilmodul Finnisch für Anfänger II

Sprachkurs für Anfänger II in Finnisch

Lektorin für Finnisch 

Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für Finnisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/4

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, alternativ B.Fin.3a (alt: 3 a) oder B.Fin.3c (alt: 3 c)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes 
    Sommersemester

1. und 2. Semester
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch / finnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche

Lektorin für Finnisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.3c (alt: Modul 3 c)
Wahlpflichtmodul "Sprachbeherrschung: Ungarisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von Grundkenntnissen in der ungarischen Grammatik, von Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches zu lesen.

	Credits/SWS insgesamt

8/8



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Ungarisch für Anfänger I

Sprachkurs für Anfänger I in Ungarisch

LektorIn für Ungarisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Ungarisch

2. Teilmodul Ungarisch für Anfänger II

Sprachkurs für Anfänger II in Ungarisch

LektorIn für Ungarisch 

Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Ungarisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/4

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, alternativ B.Fin.3a (alt: 3 a) oder B.Fin.3b (alt: 3 b)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes Sommersemester

1. und 2. Semester
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch / ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

LektorIn für Ungarisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.4 (alt: Modul 4)
Pflichtmodul "Landeskunde"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zur Geschichte, Politik, materiellen und geistigen Kultur und Geographie der Regionen des Landes, dessen Sprache im Modul 3 gewählt wurde.

Selbständiger Erwerb zusätzlicher Kenntnisse aus einem der vorgenannten Bereiche durch Lektüre deutschsprachiger oder in der fraglichen Sprache verfassten Handbücher.


	Credits/SWS insgesamt
6/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar Landeskunde

NN (in der Regel Lektorinnen)

Independent Studies

Modulprüfung: Klausur 60 Min., Prüfende/r NN 


	Credits/SWS

Einzeln

6/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Die erfolgreiche Teilnahme an den Modulen B.Fin.1-3 wird dringend empfohlen.

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester

3. Semester
	Dauer
ein Semester 

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.5 (alt: Modul 5)
Pflichtmodul "Kleine Sprache"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Aneignung von Kenntnissen in der grammatischen Struktur einer kleineren finnisch-ugrischen Sprache, der Fähigkeit, einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren. Vertraut werden mit den einschlägigen Arbeitsmitteln (z. B. Wörterbüchern und ihrer Notation).

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache (vornehmlich durch Independent Studies).


	Credits/SWS insgesamt

4/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar Kleine Sprache

Akad. Rat Dr. H.-H. Bartens oder Prof. Dr. E. Winkler

Independent Studies

Modulprüfung: Klausur 60 Min., Prüfender

Wissenschaftlicher Mitarbeiter oder Prof. Dr. E. Winkler 


	Credits/SWS

Einzeln

4/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Die erfolgreiche Teilnahme an den Modulen B.Fin.1-2 wird dringend empfohlen.

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester

4. Semester
	Dauer
ein Semester 

	Sprache

deutsch / jeweilige finnisch-ugrische Sprache
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.6a (alt: Modul 6 a)
Wahlpflichtmodul "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Estnisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erfassung des gesamten grammatischen Systems der estnischen Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen.

Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache.

	Credits/SWS insgesamt

8/7



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Estnisch für Fortgeschrittene I

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Estnisch

LektorIn für Estnisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Estnisch

2. Teilmodul Estnisch für Fortgeschrittene II

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Estnisch

    LektorIn für Estnisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen 
    von Texten

Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Estnisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/3

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, Fortsetzung von Modul B.Fin.3a (alt: 3 a)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Fin.3a (alt: 3 a)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes Sommersemester

3. und 4. Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch / estnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

LektorIn für Estnisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.6b (alt: Modul 6 b)
Wahlpflichtmodul "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Finnisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erfassung des gesamten grammatischen Systems der finnischen Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache.

	Credits/SWS insgesamt

8/7



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Finnisch für Fortgeschrittene I

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Finnisch

Lektorin für Finnisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für Finnisch

2. Teilmodul Finnisch für Fortgeschrittene II

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Finnisch

    Lektorin für Finnisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen
    von Texten
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für Finnisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/3

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, Fortsetzung von Modul B.Fin.3b (alt: 3 b)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Fin.3b (alt: 3 b)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes
    Sommersemester

3. und 4. Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch / finnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche

Lektorin für Finnisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.6c (alt: Modul 6 c)
Wahlpflichtmodul "Aufbaumodul Sprachbeherrschung: Ungarisch"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erfassung des gesamten grammatischen Systems der ungarischen Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen.

Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache.


	Credits/SWS insgesamt

8/7



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul Ungarisch für Fortgeschrittene I

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Ungarisch

LektorIn für Ungarisch
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Ungarisch

2. Teilmodul Ungarisch für Fortgeschrittene II

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Ungarisch

    LektorIn für Ungarisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen
    von Texten
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für 
                              Ungarisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/4

für Teilmodul 1

4/3

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul, Fortsetzung von B.Fin.3c 

(alt: 3 c)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Fin.3c (alt: 3 c)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester, 2. jedes
    Sommersemester

3. und 4. Semester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch / ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

LektorIn für Ungarisch


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.7 (alt: Modul 7)
Pflichtmodul "Finnougristische Sprachwissenschaft: Historische Lautlehre oder Historische Morphologie"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von methodologischen Kenntnissen in der allgemeinen historischen Sprachwissenschaft anhand finnougrischer Sprachen. Erarbeitung von Kenntnissen in der historischen Entwicklung der finnisch-ugrischen Sprachfamilie insgesamt oder einzelner ihrer Glieder. Aneignung von Methoden bei der Arbeit mit historischen Sprachquellen.

	Credits/SWS insgesamt

4/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung oder Seminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Modulprüfung: Referat 45 Min., Prüfender Prof. Dr. E. Winkler


	Credits/SWS

Einzeln

4/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss der Module B.Fin.1-3 (alt: 1-3)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester

4. Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang 

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.8 (alt: Modul 8)
Pflichtmodul " Finnougristische Sprachwissenschaft: Sprachkontakte oder Typologie der finnougrischen Sprachen"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von Kenntnissen in der Sprachkontaktforschung bzw. Typologie anhand finnougrischer Sprachen. Kenntnisse des historischen Umfeldes der Sprachkontakte bzw. der Universalienforschung auch in historischer Hinsicht.


	Credits/SWS insgesamt

4/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung oder Seminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler
Modulprüfung: Referat 45 Min., Prüfender Prof. Dr. E. Winkler 


	Credits/SWS

Einzeln

4/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss der Module B.Fin.1-3
(alt: 1-3)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester 

5. Semester
	Dauer
ein Semester 

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.9 (alt: Modul 9)
Pflichtmodul "Sprachpraxis: Landeskunde"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erweiterung der Ausdrucksfähigkeit und des Sprachverständnisses in ausgewählten thematischen Bereichen der erstgewählten Sprache. Erwerb von Kenntnissen in den sozialen, politischen Verhältnissen sowie der Geschichte des betreffenden Landes.


	Credits/SWS insgesamt

4/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung: Landeskunde Estlands oder Finnlands oder Ungarns

LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch

Modulprüfung: Prüfungsgespräch 15 Min., Prüfende LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch


	Credits/SWS

Einzeln

4/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss von Modul B.Fin.6a, b bzw. c (alt: 6 (a, b bzw. c))

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester

5. Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche

LektorInnen


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.10 (alt: Modul 10)
Pflichtmodul "Sprachpraxis: Kultur"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erweiterung der Ausdrucksfähigkeit und des Sprachverständnisses in ausgewählten thematischen Bereichen der erstgewählten Sprache. Erwerb von Kenntnissen in der Kultur (z.B. Theater, Filmschaffen, Folklore) des betreffenden Landes.


	Credits/SWS insgesamt

4/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung: Kultur Estlands oder Finnlands oder Ungarns

LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch

Modulprüfung: Prüfungsgespräch 15 Min., Prüfende LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch 


	Credits/SWS

Einzeln

4/2



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Fin.6a, b bzw. c (alt: 6 (a, b bzw. c))

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie",

Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester

6. Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche

LektorInnen


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.11 (alt: Modul 11)
Wahlmodul "Vertiefungsmodul: Finnougristische Sprachwissenschaft"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

1. Teilmodul: Systematische Behandlung der Grammatik der Sprache, die in Modul 3 und 6 gewählt wurde. 

2. Teilmodul: Erwerb von Kenntnissen in der Sprachkontaktforschung bzw. Typologie anhand finnougrischer Sprachen. Kenntnisse des historischen Umfeldes der Sprachkontakte bzw. der Universalienforschung auch in historischer Hinsicht. Komplementär zu Pflichtmodul 7:2.


	Credits/SWS insgesamt

8/4



	Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul: Synchrone Grammatik des Estnischen oder Finnischen
                      oder Ungarischen

Seminar

LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch

Teilmodulprüfung: Klausur 60 Min., Prüfende LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch
2. Teilmodul: Sprachkontakte oder Typologie

Vorlesung oder Seminar

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Teilmodulprüfung: Referat 45 Min.  Prüfender Prof. Dr. E. Winkler


	Credits/SWS

Einzeln

4/2

für Teilmodul 1

4/2

für Teilmodul 2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul (Wahlpflichtmodul im Fachwissenschaftlichen Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss der Module B.Fin.1-3 (alt: 1-3)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester 

4. (bzw. 6.) Semester
	Dauer
Das Modul kann in einem oder zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.12 (alt: Modul 12)
Wahlmodul "Vertiefungsmodul: Finnisch-ugrische Folklore"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Aneignung von Kenntnissen in der geistigen Kultur eines kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache, der Fähigkeit, für das jeweilige Volk charakteristische Folkloregenres inhaltlich und sprachlich zu analysieren. Erwerb eines weiter gefassten Überblicks durch Independent Studies.
	Credits/SWS insgesamt

5/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar

Akademischer Rat/Professor

Independent Studies

Modulprüfung: Klausur 60 Min., Prüfende/r Akademischer Rat/Professor


	Credits/SWS

Einzeln

5/2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul (Wahlpflichtmodul im Fachwissenschaftlichen Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss der Module B.Fin.1-3 (alt: 1-3)


	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester

6. Semester
	Dauer
ein Semester 

	Sprache

deutsch / jeweilige finnisch-ugrische Sprache
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Eberhard Winkler


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Finnisch-Ugrische Philologie

B.Fin.13 (alt: Modul 13)
Wahlmodul "Vertiefungsmodul: Literatur"

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Aneignung von literaturgeschichtlichen und literaturwissenschaftlichen Kenntnissen zu einzelnen Epochen oder zu einzelnen Genres der finnischen, estnischen oder ungarischen Literatur, Erwerb von Kenntnissen in literarischen Stilen. Als Independent Studies: Selbständige Lektüre weiterer literarischer Werke zum Literatur-Seminar.

	Credits/SWS insgesamt

5/2



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar zur Literatur Estlands oder Finnlands oder Ungarns

LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch

Independent Studies

Modulprüfung: Prüfungsgespräch 20 Min., Prüfende LektorIn für Estnisch bzw. Finnisch bzw. Ungarisch


	Credits/SWS

Einzeln

5/2



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul (Wahlpflichtmodul im Fachwissenschaftlichen Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Fin.6 

(alt 6) (je nach in Modul B.Fin.6 (alt: 6) gewählter Sprache)

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Finnisch-Ugrische Philologie"

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester

6. Semester
	Dauer
ein Semester 

	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche

LektorInnen


6. Exemplarische Studienverlaufspläne (gem. § 7 Abs. 5)

6.1 Verlaufsplan im Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ (84 C)

	Semester/ 

Summe der C/SWS
	Pflichtmodul
	Pflichtmodul
	Wahlpflichtmodul
	Wahlmodul
	

	1

12 C

8 SWS
	Orientierungs​modul "Grundlagen der Finnougristik 1“

B.Fin.1 (alt: Modul 1)
8 C 

4 SWS 
	
	"Sprachbe​herrschung“

B.Fin.3a

(alt: Modul 3.1)
4 C

4 SWS
	
	

	2

12 C

9 SWS
	"Grundlagen der Finnougristik 2“

B.Fin.2 

(alt: Modul 2)
8 C 

5 SWS 
	
	"Sprachbe​herrschung“

B.Fin.3b

(alt: Modul 3.2)
4 C

4 SWS
	
	

	3

10 C 

6 SWS
	"Landeskunde“

B.Fin.4

(alt: Modul 4)
6 C

2 SWS
	
	"Aufbaumodul Sprachbe​herrschung“

B.Fin.6a

(alt: Modul 6.1)
4 C

4 SWS
	
	

	4

12/20 C

7/11 SWS
	"Kleine Sprache“

B.Fin.5

(alt: Modul 5)
4 C 

2 SWS
	"Finnou​gristische Sprach​wissenschaft:

Historische Lautlehre/ Morphologie“

B.Fin.7

(alt: Modul 7)
4 C 

2 SWS
	"Aufbaumodul Sprachbe​herrschung“

B.Fin.6b

(alt: Modul 6.2)
4 C

3 SWS
	"Vertiefungs​modul

Finnou​gristische Sprachwissen​schaft“

B.Fin.11

(alt: Modul 11)
8 C

4 SWS 
	

	5

12/17 C

8/10 SWS
	"Finnou​gristische Sprachwissen​schaft: Sprachkontakte/ Typologie“

B.Fin.8

(alt: Modul 8)
4 C 

2 SWS
	"Sprachpraxis: Landeskunde”

B.Fin.9

(alt: Modul 9)
4 C 

2 SWS
	"Sprachbe​herrschung“

B.Fin.3a

(alt: Modul 3.1)
4 C 

4 SWS 


	"Vertiefungs​modul Finnisch-ugrische Folklore”

B.Fin.12

(alt: Modul 12)
5 C 

2 SWS
	

	6
8/13 C

6/8 SWS
	"Sprachpraxis: Kultur”

B.Fin.10

(alt: Modul 10)
4 C 

2 SWS
	 
	"Sprachbe​herrschung“

B.Fin.3b

(alt: Modul 3.2)
4 C 

4 SWS
	"Vertiefungs​modul

Literatur“

B.Fin.13

(alt: Modul 13)
5 C 

2 SWS
	Bachelorarbeit


7. Exemplarischer Studienverlaufsplan (gem. § 7 Abs. 5)

Exemplarische Kombination Finnisch-Ugrische Philologie (84 C) und 
Deutsche Philologie (66 C)

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Finnisch-Ugrische Philologie“
	BA-Fach „Deutsche Philologie“

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

Fachwiss. Vertiefung
	Modul
	Modul

	1.

Σ 24 C


	B.Fin.1 „Orientierungs-modul

Grundlagen der Finno-ugristik 1“
(Pflicht)

8 C
	
	B.Fin.3a
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Ger.1.1

„Basismodul Einführung in die Germa-nistik: Grund-techniken, Konzepte, Methoden“

(Pflicht)

12 C
	

	2.

Σ 24 C


	B.Fin.2

"Grundlagen der Finno-ugristik 2“

(Pflicht)

8 C


	
	B.Fin.3b
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Ger.1.2

„Basismodul 

Einführung in die Germani-stik: Grund-techniken, Konzepte, Methoden“

(Pflicht)

12 C
	

	3.

Σ 25 C

(incl. Mod. 4 Dt.

Phil.)
	B.Fin.4

„Landes-

kunde“

(Pflicht)

6 C


	
	B.Fin.6a
„Aufbaumodul Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Ger.2.1

„Aufbaumodul

Literatur-wissenschaft: Histor. u. systemat. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.2.2

„Aufbaumodul Mediävistik: Histor. u. systemat. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C

	4.

Σ 33 C


	B.Fin.5

„Kleine Sprachen“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.7

„Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft:

Lautlehre/Mor-phologie“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.6b
„Aufbaumodul Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Fin.11

„Vertiefungs-modul Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft

(Wahl)

8 C
	B.Ger.2.3

„Aufbaumodul Sprachwissen-schaft: Histor. u. systemat. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.3.1

„Vertiefungs-modul Literatur-wissenschaft: Text, Medien, Kultur“

(Pflicht)

7 C

	5.

Σ 24 C


	B.Fin.8

„Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft: Sprachkontak-te/Typologie“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.9

„Sprachpraxis. Landeskunde“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.3a
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C 
	B.Fin.12

„Vertiefungs-modul

Finnisch-ugrische Folklore“

(Wahl)

5C
	B.Ger.3.2

„Vertiefungs-modul Mediävistik: Text, Medien, Kultur“

(Pflicht)

7 C
	ab 3. Sem.:

B.Ger.4

„Nicht

schulische Vermittlungs-kompetenz“

(Pflicht)

3 C

	6.

Σ 20 C

Zzgl. 12 C BA-Arbeit
	B.Fin.10

„Sprachpraxis: Kultur“

4 C
	
	B.Fin.3b
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Fin.13

„Vertiefungs-modul Literatur“

(Wahl)

5 C
	B.Ger.3.3

„Vertiefungs-modul Sprachwissen-schaft Sprache, Medium und Gesellschaft“

(Pflicht)

7 C
	

	
	BA-Arbeit

12 C
	
	


* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits

Exemplarische Kombination Finnisch-Ugrische Philologie (84 C) und 

Turkologie (66 C)

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Finnisch-Ugrische 

Philologie“
	BA-Fach „Turkologie“

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

Fachwiss. Vertiefung
	Modul
	Modul

	1.

Σ 24 C


	B.Fin.1 „Orientierungs-modul

Grundlagen der Finno-ugristik 1“
(Pflicht)

8 C
	
	B.Fin.3a
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	Modul 1

„Orientierungs-modul Grundlagen des Türkei-türkischen I“

(Pflicht)

10 C
	Modul 3

„Orientierungs-modul

Grundlagen der Sprach-beschreibung“

(Pflicht)

4 C



	2.

Σ 24 C


	B.Fin.2

„Grundlagen der Finno-ugristik 2“

(Pflicht)

8 C


	
	B.Fin.3b
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	Modul 2

„Basismodul 

Grundlagen des Türkei-türkischen II“

(Pflicht)

10 C
	

	3.

Σ 22 C


	B.Fin.4

„Landes-

kunde“

(Pflicht)

6 C


	
	B.Fin.6a
„Aufbaumodul Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	Modul 4

„Aufbaumodul

Fortgeschrit-tene Sprach-kompetenz Türkeitürkisch“

(Pflicht)

5 C
	Modul 6

„Basismodul

Einführung 

in das Neupersische“

(Pflicht)

7 C

	4.

Σ 31 C


	B.Fin.5

„Kleine Sprachen“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.7

„Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft:

Lautlehre/Mor-phologie“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.6b
„Aufbaumodul Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Fin.11

„Vertiefungs-modul Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft“

(Wahl)

8 C
	Modul 5

„Vertiefungs-modul 

Vertiefte Sprach-

kompetenz Türkeitürkisch“

(Pflicht)

5 C
	Modul 7

„AufbaumodulNeupersische Lektüre“

(Pflicht)

6 C

	5.

Σ 29 C


	B.Fin.8

„Finnougristi-sche Sprach-wissenschaft: Sprachkontak-te/Typologie“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.9

„Sprachpraxis. Landeskunde“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.3a
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C 
	B.Fin.12

„Vertiefungs-modul

Finnisch-ugrische Folklore“

(Wahl)

5C
	Modul 9

„Aufbaumodul Kultur der Türkischen Republik“

(Pflicht)

7 C
	Modul 8

„Aufbaumodul

Islamwissen-schaft“

(Pflicht)

5 C

	6.

Σ 20 C

Zzgl. 12 C BA-Arbeit


	B.Fin.10

„Sprachpraxis: Kultur“

4 C
	
	B.Fin.3b
„Sprachbeherr-schung“

(Wahlpflicht)

4 C
	B.Fin.13

„Vertiefungs-modul Literatur“

(Wahl)

5 C
	Modul 10

„Vertiefungs-modul

Osmanisch“

(Pflicht)

7 C
	

	
	BA-Arbeit

12 C
	
	


* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits

